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Veranstaltungen

Sa, 8. August, 11.30 Uhr
5. Raver-Gottesdienst vor der 
Street Parade
mit DJ David Suivez, Johanna 
Köb von Ecstatic Dance Zurich 
und Pfr. Johannes Block 
Wasserkirche

Di/Mi, 11./12. August,  
jeweils 9–15 Uhr
Legotage
für Kinder bis 10 und erwachsene 
Begleitpersonen. Zentrum Hauri-
weg. Anmeldung: jugend.kk.
zwei@reformiert-zuerich.ch

Di, 18./25. August, und Do, 
20./27. August, jeweils 11.30 Uhr
Jacky’s Kitchen
Mittagessen im Kirchgemeinde-
haus Neumünster

Sa, 22. August, 19 Uhr
Kaleidoskop-Sommerkonzert 
«Alpenwinde» 
Konzert mit Alphorn und Orgel  
Markuskirche

Sa, 22. August, 20.30 Uhr
OpenAir-Kino «Whale Rider»
Eintritt frei, ab 6 Jahren, deutsch 
Piazza Thomaskirche, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche

So, 23. August, 10.30 Uhr
Interreligiöse Feier
Pfrn. Hoby Randriambola 
HEKS-Garten Auzelg, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche 
Saatlen

Mo, 24. August, 19 Uhr
Buchclub: «Trophäe» von Gaea 
Schoeters
Pfrn. Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel

Fr, 28. August, 19.30 Uhr
Musikalische Lesung zum 100. 
Todesjahr von Rainer Maria Rilke
Schauspieler Stefan Gubser, 
Wort; Christian Gutfleisch, Piano; 
Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian 
Zebe, Saxofon 
Kirche Oberstrass

So, 30. August, 14.30 Uhr
WipWest Gartenkonzert
Musik: Boris Bittel 
WipWest Huus

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Kirchenumnutzung
Eine Umnutzung – wie jene der Kirche Wipkingen, die wir auf Seite 4 
beschreiben – geht meist mit einer Neuorganisation einher. Wir haben 
fünf Wörter einer solchen Neuorganisation unterzogen. Finden Sie 
heraus, wie die Wörter ursprünglich lauteten? Die ersten Buchstaben 
der ursprünglichen Wörter bilden den Namen eines erfrischenden 
Joghurtgetränks, das nicht nur in Indien im Sommer gern getrunken 
wird. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer Adres-
se bis zum 21. August 2026 an redaktion@reformiert-
zuerich.ch oder an folgende Postadresse: Textbüro 
Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die 
Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Eine 
Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Wissen Sie, woher der Name Wibichstrasse kommt, an 
der die reformierte Kirche Wipkingen steht? Die Stras-
se wurde nach dem Alemannen Wibicho benannt, dem 
Stammvater der Wibichinger oder eben Wipkinger. 
Wenn Sie Spass an solchen Informationen haben, ist 
unser Wettbewerbspreis genau richtig für Sie: Unter 
allen richtigen Antworten verlosen wir das Buch 
«Strassen mit Persönlichkeit» im Wert von 39 
Franken aus dem Zürcher Versus-Verlag. Der Au-
tor Heinrich Wegmann untersucht darin, wem in 
Zürich welche Strassen warum gewidmet wurden.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Diskutieren» 
gesucht. Der Preis, zwei handgefertigte 
Züribecher aus dem Studio Sediment in Zürich, 
ging in den Kreis sechs.

Fo
to

: B
as

ile
 B

or
na

nd

1.	 NEBELTELWENS 
2.	TAHIRECKT 
3.	 FINZZISEUF 
4.	CHELUS 
5.	MILIBOMIEN 

Das sind die 
Anfangsbuchstaben:

	 1	 2	 3	 4	 5
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MOZARTS «REQUIEM» 

Singen Sie mit!
Das «Requiem» von Wolfgang Amadeus Mozart 
und seines Schülers Franz Xaver Süssmayr zählt 

zu den eindrücklichsten Werken der Musikge-
schichte. Dass die Totenmesse regelmässig zu hö-

ren ist, hat auch damit zu tun, dass es grosse 
Freude bereitet, sie aufzuführen. Jetzt eröffnet 
sich begeisterten Sängerinnen und Sängern die 

Möglichkeit, beim «Requiem» mitzuwirken. Das 
Barockorchester Capriccio, professionelle Solis-
ten und Solistinnen sowie die beiden Chöre der 

Citykirche erarbeiten das Werk ab August, um es 
am Sonntag, 22. November, in der Citykirche Of-

fener St. Jakob zur Aufführung zu bringen. Für 
den Chor wird noch Verstärkung gesucht – in al-
len Stimmlagen, von Bass bis Sopran. Geprobt 

wird jeden Mittwochabend ab 19. August im Kreis 
vier, im November gibt es zusätzliche Proben. 

Wer sich diese Gelegenheit nicht entgehen lassen 
will, meldet sich bitte beim Leiter: 

jakob.wolfes@reformiert-zuerich.ch.

Mehr Informationen über diesen QR-Code:

Was heisst, die «Kirchenpflege hat sich 
konstituiert»? Zunächst bedeutet es, dass 
die Zeit des heftigen Wahlkampfs vorbei 
ist, vorbei sein muss. Das wäre mein 
Wunsch: Dass ab jetzt wieder Sachpolitik 
betrieben wird und der Einsatz der Kirch-
gemeinde gilt und nicht den persönlichen 
Wahlambitionen. Die Gremien sind ge-
wählt, sie können und müssen an die 
Arbeit. Es warten in der neuen Amtszeit 
genügend herausfordernde Themen, die 
auch direkt die Gemeindemitglieder und 
die Gesellschaft betreffen werden. 

Mit dem jetzt erfolgten Amtswechsel sind 
einige langjährige Mitglieder aus Kirchen-
pflege und Kreiskommissionen ausge-
schieden, die vor sieben Jahren den Fu-
sionsprozess der 32 ehemaligen 
Kirchgemeinden be- und geleitet haben. 
Sie haben neuen Personen Platz gemacht, 
die nun mit neuen Ideen und Kompetenzen 
das Kirchenschiff steuern werden. Ihre 
Rollen und ihre Aufgabengebiete in der 
Organisation legt eben diese Konstituie-
rung fest. Das Verb konstituieren bedeutet 
«sich grundlegend organisieren» oder «für 
etwas konstitutiv (grundlegend) sein». Das 
muss den Mitgliedern in Kirchenpflege, 
Kirchgemeindeparlament und Kreiskom-
missionen bewusst sein: Ihre Arbeit ist 
grundlegend für die reformierte Kirchge-
meinde Zürich. Das ist nicht einfach nur 
so eine Nebenbeschäftigung, sondern sie 
alle bauen (grundlegend) mit am Gedeihen 

Matthias Reuter
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Ins Leben rufen

unserer Kirche. Der scheinbar formale Akt 
der Konstituierung hat auf jeden Fall Ein-
fluss auf das kirchliche Leben vor Ort.

Am schönsten finde ich «konstituieren» in 
der nicht so geläufigen Bedeutung von 
«ins Leben rufen» (laut Duden). Das 
möchte ich spüren in den kommenden vier 
Amtsjahren!

MATTHIAS REUTER
Vorsitzender des Pfarrkonvents und Pfarrer 
im Kirchenkreis zehn

TITELSEITE
Die neue Kirchenpflege – die Namen 
der Mitglieder finden Sie auf der 
folgenden Doppelseite.
Foto: Daniel Gassner

IMPRESSUM
reformiert.lokal erscheint�� 
monatlich als Beilage�� 
der Zeitung reformiert.

HERAUSGEBERIN
Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Zürich

DRUCK
Galledia Print AG

PAPIER
Refutura, 100 % Altpapier 
100 % CO2-neutral

REDAKTIONSKOMMISSION
Michael Braunschweig 
Cornelia Camichel 
Giancarlo Derungs

PRODUKTION�
Redaktion: Textbüro Leutenegger
redaktion@reformiert-zuerich.ch 
Layout: Cavelti AG

REDAKTION  
KIRCHENKREIS ELF
Christoph Baltensweiler
Urs Niklaus
Astrid Hagge
Sandra Julier  
Carla Trachsel

mailto:jakob.wolfes@reformiert-zuerich.ch
https://citykirche.ch/wp-content/uploads/2026/06/Probenplan-Projekt-Mozart-Requiem.pdf
mailto:redaktion%40reformiert-zuerich.ch?subject=


reformiert.lokal4  |

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich

UMNUTZUNG DER KIRCHE WIPKINGEN

Lehre statt Leere
ERIK BRÜHLMANN | In den vergangenen 
30 Jahren wurden in der Schweiz über 
220 Sakralbauten einer neuen Nutzung 
zugeführt. In diesen Reigen fügt sich 
nun die reformierte Kirche Wipkingen 
ein: Im ehemaligen Gotteshaus werden 
ab Herbst dieses Jahr Schülerinnen 
und Schüler für Leben sorgen.

Die reformierte Kirchgemeinde Zürich 
arbeitet seit 2019 mit der Stadt Zürich 
zusammen. Mit der Umnutzung der re-
formierten Kirche Wipkingen kommt 
nun nach dem Bullingerhaus ein weiteres 
Vorzeigeprojekt zum Abschluss. In der 
Kirche finden seit 2019 keine Gottes-
dienste mehr statt. Nach einer Zwischen-
nutzung durch den Verein Klimastreik-
räume 2020 deponierte die Stadt Zürich 
bei der Kirchgemeinde die Anfrage für 
eine mögliche Umnutzung. Ein Wettbe-
werb wurde ausgeschrieben, den Véc-
sey*Schmidt Architekt*innen aus Basel 
mit einem bestechend einfachen Konzept 
für sich entschieden.

Sanfte Eingriffe
Der Umbau, der 9,3 Millionen Franken 
kostete, hatte die historische Bausubstanz 
der 1909 vom Zürcher Architekten 
Jacques Kehrer erbauten Kirche zu res-
pektieren; aufgrund des Denkmalschut-
zes mussten die Umbauten zudem rever-
sibel sein. Die Verantwortlichen 
entschieden sich deshalb, nur einen 
Raum im Erdgeschoss neu zu bauen und 
durch diese eine Massnahme mehrere 
Räume zu generieren. Der statisch unab-
hängige neue Mehrzwecksaal aus Holz 
nimmt, zentral unter die ehemaligen Ga-
lerien gesetzt, den meisten Platz ein. Um 
ihn herum entstanden durch die Abtren-
nung weitere Räume: Verpflegungs- und 
Betreuungsräume für die Schülerinnen 

KIRCHENPFLEGE

und Schüler, eine Bibliothek und im 
Obergeschoss ein Sommersaal. Der 
Mehrzwecksaal kann ausserhalb der 
Schulzeiten von der Öffentlichkeit ge-
nutzt werden. Was sich erhalten liess, 
wurde erhalten. Sogar die Kirchenbänke 
sind noch vorhanden, wenn auch nur zum 
Teil als Sitzgelegenheiten. Die restlichen 
Bänke wurden dazu verwendet, Wandtä-
fer, das bei einer Innenrenovation in den 
1960er-Jahren entfernt worden war, wie-
der herzustellen. Auch beim Thema Hei-
zen gilt Suffizienz: Beheizt sind nur die 
Räume im Erdgeschoss, die mit einer iso-
lierenden Decke bestückt sind. 

Sehr zufrieden mit dem Resultat
«Mit der Umnutzung der Kirche Wip-
kingen betreten wir in Zürich Neuland», 
sagt Balthasar Glättli, Vorsteher des 
Schul- und Sportdepartements. «Erst-
mals wird ein Kirchengebäude direkt für 
schulische Zwecke genutzt.» Dadurch 
bleibe der prägende Kirchenbau dem 
Quartier erhalten; gleichzeitig erhalte er 
eine neue, lebendige Nutzung. Kirchen-
pfleger Michael Hauser, der das Projekt 
innerhalb seines Ressorts Immobilien 
betreute, spricht sogar von einer «Win-
win-Situation für die Schule, das Quar-
tier und die Kirchgemeinde». Und auch 
der Kirchenbauer Jacques Kehrer wäre 
mit der Umnutzung wohl einverstanden. 
Denn er war nicht nur auf reformierte 
Sakralbauten, sondern auch auf Schul-
hausbauten spezialisiert.

MEHR INFORMATIONEN
Über folgenden QR-Code 
gelangen Sie zu einem aus-
führlicheren Artikel über die 
Umnutzung der reformierten 
Kirche Wipkingen und zu 
weiteren Bildern.

MARIUS LEUTENEGGER | Seit dem zweiten 
Wahlgang vom 14. Juni steht fest, wer der 
siebenköpfigen Kirchenpflege für die Legis-
latur 2026–2030 angehört. Am 1. Juli hat 
sich die Exekutive der reformierten Kirch-
gemeinde Zürich konstituiert: Die Ressorts 
sind festgelegt und verteilt worden. Wir ha-
ben die sieben Kirchenpflegerinnen und 
-pfleger gebeten, sich kurz dazu zu äussern, 
was ihnen ihr Ressort bedeutet und welche 
Ziele sie damit verfolgen.

Res Peter, Präsidium und Ressort Personal
«Wir haben uns konstituiert und eine ‹Zu-
sammenarbeitscharta› erarbeitet. Ab sofort 
setzen wir uns gemeinsam für das Wohl der 
Kirchgemeinde und der Stadt ein. Wir neh-
men miteinander die theologische Verantwor-
tung wahr. Und wir sind als Kollegialbehörde 
zusammen zuversichtlich. Die neue Zusam-
mensetzung macht mich sehr froh. Drei Frau-
en besetzen die Kernressorts Finanzen, Im-
mobilien und Diakonie. Du jamais vu! Mit 
Mona Schatzmann präsidiert wieder eine 
Frau den wichtigen Personal- und Entwick-
lungsfonds. Ausnahmslos alle haben ein neu-
es Ressort. Es gibt also einen Anfang, in dem 
hoffentlich noch lang ein Zauber liegt, der 
uns beschützt und der uns hilft, zu leben.»

Kirchenpflege 2026–2030, von links: Michael Hauser, Céline Germaine Reymond, Lukas Bärlocher, Mona Schatzmann, Res Peter,  
Anna Hotz Semadeni und Michael Braunschweig.

Der Mehrzweckraum ist das zentrale Element, das alle anderen neuen Räumlichkeiten ermöglicht.
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Michael Braunschweig, Ressort 
Pfarramtliches
«Das Ressort Pfarramtliches bedeutet für 
mich, direktes Gegenüber der Kirchenpflege 
für das Pfarramt der reformierten Kirchge-
meinde Zürich zu sein – und damit für über 
60 Pfarrerinnen und Pfarrer, die in Gottes-
diensten, Seelsorge, Kasualien, Unterricht 
und vielfältigen Begegnungen wichtige Ge-
sichter und Stimmen unserer Kirche sind. 
Ich möchte sie in ihrer anspruchsvollen Auf-
gabe sorgfältig begleiten, gute Rahmenbe-
dingungen fördern und eine Kultur des 
Vertrauens, der Offenheit und der Zusam-
menarbeit stärken. Zugleich möchte ich das 
Pfarramt noch stärker als gemeinsames 
Pfarramt der Kirchgemeinde profilieren: 
theologisch fundiert, gesellschaftlich wach, 
nahe bei den Menschen und offen für kreis-
übergreifende Entwicklungen, wo dies sinn-
voll ist.»

Michael Hauser, Ressort Lebenswelten
«Als Kirchenpfleger möchte ich etwas bewe-
gen. Das Ressort Lebenswelten lässt ein 
breites Wirken zu. Ausgangspunkt sind für 
mich unsere sehr unterschiedlichen Mitglie-
dermilieus. Entsprechend unterschiedlich 
sind die Erwartungen: kirchennah und kir-

chenfern, jung und alt, konservativ oder pro-
gressiv. Zusammen mit dem Parlament, der 
Pfarrschaft, den Kirchenkreisen und meinem 
Team suche ich Lösungen, die relevant, ver-
hältnismässig, breit getragen und vor allem 
mehrheitsfähig sind. Projekte wie das 
Schenkhaus oder die Quartierkirche für jun-
ge Erwachsene entwickle ich gern zusam-
men mit allen Engagierten weiter.»

Lukas Bärlocher, Ressort Kommunika-
tion & IT
«Das Ressort Kommunikation & IT bedeutet 
für mich mehr als Kanäle, Technik und 
Sichtbarkeit. Es geht um Zugang: Verstehen 
Menschen, wofür die Kirche da ist? Finden 
sie uns, wenn sie suchen, zweifeln, feiern 
oder Unterstützung brauchen? Ich möchte 
Kommunikation und digitale Zugänge so 
weiterentwickeln, dass sie zuhören, verbin-
den und Beteiligung ermöglichen. Dabei 
sind mir institutionelle Glaubwürdigkeit, 
Kritikfähigkeit, spirituelle Tiefe und eine 
gute Zusammenarbeitskultur zentral. Kom-
munikation darf nicht nur glänzen. Sie muss 
Vertrauen schaffen, Wirkung sichtbar ma-
chen und helfen, dass Kirche als offene, ver-
antwortliche und lernfähige Gemeinschaft 
erfahrbar wird.»

Anna Hotz Semadeni, Vizepräsidium 
und Ressort Immobilien
«Kirche entsteht, wo sich Menschen versam-
meln (ekklesia ist altgriechisch für Volksver-
sammlung). Dafür braucht es geeignete Orte, 
mit denen man sich identifizieren kann und 
die Schutz bieten. Die reformierte Kirchge-
meinde Zürich verfügt über einen enormen 
baulichen Reichtum. Als soziale Akteurin 
und als geistliche und kulturelle Gastgeberin 
möchte sie ihre Räume der Stadtbevölkerung 
öffnen. Als Architektin mit langjähriger Bau-
erfahrung und Spezialisierung in Denkmal-
pflege möchte ich mich dafür einsetzen, dass 
die Gebäude in sozialer, kultureller, geistli-
cher und finanzieller Hinsicht sinnvoll ge-
nutzt werden. Diesen Immobilienschatz zu 
pflegen und zu entwickeln, ist eine grosse 
Verantwortung und gleichzeitig ein Mittel, 
um einen gesellschaftlichen Auftrag zu erfül-
len. Ich sehe dies als Chance, die Kirche 
wieder mitten in die Gesellschaft zu rücken.»

Céline Germaine Reymond, 
Vizepräsidium, Ressort Finanzen
«Das Ressort Finanzen verlangt nachhaltiges 
Wirtschaften. Es ist für mich aber mehr als 
das Verwalten von Zahlen: Die Finanzen bil-
den das Fundament, auf dem wir die Zukunft 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich ge-
stalten. Frei nach dem biblischen Gleichnis 
möchte ich die uns anvertrauten Taler mutig 
und weitsichtig für unseren Kernauftrag ein-
setzen. Mein Ziel ist eine Finanzpolitik, die 
ökonomischen Sachverstand mit christlichen 
Werten belebt – denn hinter jedem Budget 
stehen Menschen, ihr Engagement und le-
bendige Projekte. Gerade die vielen Naht-
stellen zu anderen Ressorts und Themenbe-
reichen motivieren mich sehr und machen 
die Aufgabe für mich vielfältig und lustvoll.»

Mona Schatzmann, Ressort Diakonie
«Diakonie, unser soziales Engagement, ist 
der Kern kirchlicher Arbeit. Sie stärkt Men-
schen, schafft Teilhabe und wirkt Ungleich-
heit entgegen. Als Kirche sind wir eine Ge-
meinschaft, die unterschiedliche 
Lebensrealitäten vereinen kann. Gelingt uns 
dies, geht es vielen Menschen in der Stadt 
besser. Um den Menschen nahe zu sein, 
heissen wir sie nicht nur in unseren Häusern 
willkommen, wir wollen auch vermehrt zu 
ihnen gehen, um ihre Perspektiven zu erle-
ben und zu verstehen. Wir können zum Zu-
sammenhalt der Gesellschaft beitragen, in-
dem wir Solidarität, Akzeptanz und den 
offenen Dialog fördern und vorleben. Das 
Haus der Diakonie wird dazu einen wichti-
gen Beitrag leisten: Hier schaffen wir neue 
Räume für Begegnung, Räume, in denen 
Konflikte ausgehalten und Lösungen entwi-
ckelt werden.»

Kirchenpflege 2026–2030, von links: Michael Hauser, Céline Germaine Reymond, Lukas Bärlocher, Mona Schatzmann, Res Peter,  
Anna Hotz Semadeni und Michael Braunschweig.
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KANTATENWOCHENENDE 2026

Singbegeisterte gesucht
EUGENIO GIOVINE | Auch in diesem 
Jahr lädt der Kirchenkreis elf 
gemeinsam mit ClassiCanto zum 
Kantatenwochenende ein.

Singbegeisterte aus dem Kirchenkreis 
elf und Umgebung sind willkommen, 
während eines Wochenendes ge-
meinsam die Kantate «Laudate coeli» 
von Johann Adolph Hasse einzu-
studieren – ein Werk für alle, die gerne 
singen, ob mit oder ohne Chor-
erfahrung.

Vom 11. bis 13. September steht das 
Stück im Mittelpunkt eines ge-
meinsamen musikalischen Erlebnisses. 
Den Abschluss bildet die Aufführung im 
Gottesdienst am Sonntag, begleitet von 
einem Instrumentalensemble.

KIRCHE GLAUBTEN, AFFOLTERN 
Sonntag, 13. September, 17 Uhr  
 

ANMELDUNG  
bis 4. September bei  
Kantor Eugenio Giovine 
077 418 76 18 
eugenio.giovine@
reformiert-zuerich.ch oder 
via QR-Code

STRATEGISCHE MITWIRKUNG IM KK11

Mitglied Kirchenkreiskommission 
oder Kirchgemeindeparlament?
MARGOT HAUSAMMANN | Möchten Sie 
sich auf strategischer Ebene für den 
Kirchenkreis elf oder das Kirch-
gemeindeparlament im Wahlkreis VI 
einsetzen, um die Zukunft unserer 
reformierten Kirchgemeinde Zürich 
mitzugestalten? Dann melden Sie sich! 

Sie sind ein konsensfähiges Mitglied 
mit lokaler Verankerung, das in unserer 
Kommission mitdenken und in direk-
tem Dialog mitgestalten will, und über-
nehmen gerne Verantwortung für ein 
Ressort, für das Sie sich qualifiziert  
füh-len? Vorzugsweise verfügen Sie 
über Erfahrungen in kirchlichen Be-
langen oder im Bereich Finanzen, Im-
mobilien und Umwelt. 

Wir suchen ein bis zwei kooperative 
und entdeckungsfreudige Personen, die 
spannende Themen im Kirchenkreis elf 
mit uns anpacken. Es ist mit einem zeit-
lichen Aufwand von zwei bis drei Tagen 
pro Monat zu rechnen, eine Ent-
schädigung und Spesenpauschale ist 
dafür vorgesehen. Falls Sie sich zeitlich 

etwas weniger stark binden möchten, 
kommt für Sie vielleicht das Mitwirken 
im Kirchgemeindeparlament für unse-
ren Wahlkreis VI in Frage? In beiden 
Fällen freuen wir uns, wenn Sie sich 
rasch bei uns melden.

GENAUERE AUSKÜNFTE ERTEILT 
GERNE: Margot Hausammann Stalder,
Kirchenkreiskommissionspräsidentin 
Kreis elf, 044 300 31 33.
Einen Lebenslauf und Ihr Motivations-
schreiben können Sie auch baldmög-
lichst elektronisch an mich senden:
margot.hausammann@reformiert-zuerich.ch

Das Glaubtenfest 2026 ist ein Musikfest

ELKE RÜEGGER-HALLER | Die Idee, ein Musik-
fest zu feiern, hat uns als Musikkommission 
begeistert. Gottesdienst, Musik, Essen soll es 
werden – KI meinte dazu: «Der Gottesdienst 
setzt den Startpunkt, Musik bewegt, Essen 
und Trinken verbindet – daraus wächst ein 
Miteinander, das uns durch den Alltag trägt.» 
Passt!

Das wünschen wir uns fürs Glaubtenfest 2026: 
Ein Miteinander, das uns durch den Alltag trägt! 
… auch durch den Alltag im Kirchenkreis elf, 
denn wir feiern das Glaubtenfest nicht nur als 
Fest im Zentrum Glaubten, sondern im ganzen 
Kirchenkreis elf, zu dem Affoltern und Seebach 
gehören. 
An beiden Orten wird wochentags gesungen, ge-
spielt, geprobt und gelacht. Sitzungen finden zeit-
gleich mit den Proben in den Abendstunden statt, 
sodass die Sitzungsteilnehmenden den Chor 
gleich nebenan hören, oder die Flötistin, die gera-
de noch eine schwierige Stelle im Stück übt … 
dabei dieselbe Passage oft wiederholt … aus dem 
Untigebäude in Seebach hingegen sind die Trom-
meln von Superar zu hören, wie sie kraftvoll den 
Takt angeben. Superar (abgeleitet aus dem latei-
nischen sŭpĕrāre, steht für (Grenzen) über-
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DEIN GOTTESDIENST.  
DEINE ZEIT.

Ihr Mittun ist 
gefragt!

ELKE RÜEGGER-HALLER | 
KIRCHENKREISKOMMISSION 
Am 12. Juli startete unser 
Projekt «Dein Gottesdienst. 
Deine Zeit.» mit einem 
sonntäglichen  
11-Uhr-Gottesdienst in der 
Markuskirche und einem  
17-Uhr-Gottesdienst in der 
Kirche Glaubten oder in der 
Kirche Unterdorf. 

Wie geht es Ihnen und euch 
mit diesen neuen Gottesdienst-
Zeiten? Am Sonntag, 16. Au-
gust, wird im Kirchenkaffee 
nach dem Gottesdienst (an bei-
den Orten) ein Tisch mit dem 
«Resonanzgruppen»-Schild 
stehen, um erste Eindrücke und 
Erfahrungen miteinander zu 
teilen. Ihre und eure Resonanz 
auf diese Veränderungen im 
Gottesdienst sind uns wichtig! 
… für ein lebendiges Mit-
einander auch im Gottesdienst! 
So erleben wir hoffentlich: 
Sich-Mitteilen erleichtert mehr 
als «die Faust im Sack ma-
chen». Ich freue mich auf Re-
sonanz!

Weitere Informa-
tionen unter dem 
QR-Code.

Das Glaubtenfest 2026 ist ein Musikfest

winden – (sich) übertreffen) ermöglicht Kindern 
den Zugang zu musikalischer Bildung. Der 
Unterricht findet ausschliesslich im Ensemble 
statt, zur Förderung des Zusammenhalts. Das 
Zusammenspiel, das aufeinander achtgeben, soll 
geübt werden und ist gar nicht so leicht. Das ge-
meinsame Musizieren verbindet zu einem grösse-
ren Ganzen … so auch in den Chören. Vielseitige 
Musik ertönt in den Räumen des Kirchenkreises 
elf! Wir möchten am diesjährigen Glaubten 
Musikfest mit Ihnen diese lebendige Vielfalt tei-
len und laden Sie herzlich ein, gemeinsam die 
Resonanz zu geniessen. 
In kurzen Zeitfenstern werden uns die musika- 
lishen Darbietungen in den Bann ziehen. Der 
Seniorenchor lädt uns sogar zum Mitsingen ein. 
Alles in allem erwartet uns ein reich gefülltes 
Programm! 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Das 
Gastroteam wird uns mit einem feinen Suppen-
Zmittag verwöhnen – selbstverständlich darf 
auch die Kaffee- und Kuchenpause nicht fehlen. 
Gerne dürfen Sie einen Kuchen backen und mit-
bringen. Bitte melden Sie sich bei Melanie  
Gorgas (044 322 15 44 / melanie.gorgas@ 
reformiert-zuerich.ch), sofern Sie einen Kuchen 
beisteuern wollen. 

Reservieren Sie sich unbedingt den Sonntag,  
6. September schon jetzt im Kalender! Auf dass 
wir erleben: «... daraus wächst ein Miteinander, 
das uns durch den Alltag trägt».

KIRCHE UND ZENTRUM GLAUBTEN, AFFOLTERN
Sonntag, 6. September, 11.00 – 16.30 Uhr

«Der Gottesdienst 
setzt den Start-
punkt: Musik be-
wegt, Essen und 
Trinken verbinden 
– und daraus 
wächst ein Mit-
einander, das uns 
durch den Alltag 
trägt.»
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VORTRAG 60+ 

 Schweizer Maler  
und ihre Bilder

Wir begeben uns auf eine visuelle Reise 
durch die Welt Schweizer Maler. Entdecken 

Sie neben faszinierenden Gemälden auch 
unterhaltsame Facetten von Künstlern wie 
Anker, Amiet, Böcklin, Carigiet, Hodler,  

Giacometti, Segantini, Vallotton.  
Fredy Staudacher freut sich auf Sie!

MARKUSSAAL, SEEBACH
Mittwoch, 19. August, 14.30 Uhr

mailto:melanie.gorgas@reformiert-zuerich.ch
mailto:melanie.gorgas@reformiert-zuerich.ch
https://reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-11/1-aktuell---news~4004/gottesdienstprojekt-dein-sonntag---deine-zeit/94366/
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DENKFABRIK

Wie leben in einer sinnlosen Welt?
PETER JOST | Albert Camus: Philosoph 
des Absurden.

Antworten auf Fragen, die uns das Leben 
stellt, gab im Mittelalter das Christentum. 

Zu Beginn der Neuzeit suchte man Antwor-
ten auf Basis der Vernunft. Der französische 
Philosoph und Literaturnobelpreisträger  
Albert Camus meinte wiederum, dass sich 
der Mensch mit vernünftigen und religiösen 
Antworten selbst täuscht. Die Situation des 
modernen Menschen ist, dass es keine Ant-
worten gibt. Nun liegt es aber in der Natur 
des Menschen, nach Bedeutung für sein 
Leben und nach einer stimmigen Welt zu 
suchen. Religionen und Ideologien machen 
uns die Welt vertraut. Aufgrund ihrer Ant-
worten können wir Erfahrungen einordnen 
und ihnen Bedeutung geben. Das Gefühl des 
Absurden entsteht aus dem Zusammenprall 
des Bedürfnisses nach Sinn und einer Welt, 
der es gleichgültig ist, ob es uns gibt oder 

nicht. Man mag in alltäglichen Routinen und 
schönen Erfahrungen Sinn finden, doch spä-
testens der Tod zeigt, wie absurd das 
menschliche Dasein ist. Darum, meint  
Camus, gibt es «nur ein wirklich ernstes 
philosophisches Problem: den Selbstmord. 
Sich entscheiden, ob das Leben es wert ist, 
gelebt zu werden oder nicht». Seien Sie ge-
spannt, wie Camus antwortet.

ZENTRUM GLAUBTEN, AFFOLTERN
Montag, 31. August, 19 Uhr

ANMELDUNG
bis Freitag, 28. August
peter.jost@reformiert-zuerich.ch 
043 495 90 53

KALEIDOSKOP-SOMMERKONZERT 

«Alpenwinde» Konzert mit Alphorn und Orgel
MAYU OKISHIO-ZUBERBÜHLER | Die  
Markuskirche verwandelt sich in eine 
Bergkirche in den Alpen! Geniessen Sie 
zum Ende des Sommers dieses einzig-
artige Konzert, bei dem sich die viel-
fältigen Klänge von Alphorn und Orgel 
miteinander verweben.

Fünf professionelle Musikerinnen aus  
Kanada, Japan, Wales und der französisch-
sprachigen Schweiz gründeten im Jahr 2015 
in Zürich die international erfolgreiche und 
vielfach ausgezeichnete Alphorn-Gruppe  

«The Alpine Sisters». Seit ihrer Gründung 
interpretieren sie traditionelle Alphornmusik 
auf innovative Weise und begeistern ein 
weltweites Publikum bei Fernsehauftritten 
und Veranstaltungen. Im Jahr 2025 traten sie 
im Schweizer Pavillon der Expo in Osaka, 
Japan auf und vermittelten den zahlreichen 
Besuchenden den Charme der Schweiz. 
Am kommenden Konzert verbinden sich die 
Alphornklänge mit der Orgel in der Markus-
kirche. Auf dem Programm stehen neben 
traditionellen Alphornstücken auch romanti-
sche Alphorn-Soli mit Orgelbegleitung,  

 
 
Toggenburger- und Appenzeller Orgeltänze 
sowie Alphornmusik mit klassischen Ele-
menten. Das Publikum wird zweifellos von 
den vielfältigen Stilrichtungen des Pro-
gramms begeistert sein. Kommen Sie zu 
diesem Konzert, das am Ende des Sommers 
einen Hauch von Alpenluft verspüren lässt!

MARKUSKIRCHE, SEEBACH
Samstag, 22. August, 19 Uhr 
Eintritt frei – Kollekte

GOTTESDIENST

Tanzend zum Schuljahresanfang

MARKUS DIETZ | Nach den Schulsommer-
ferien lädt unser Kirchenkreis zu zwei 
Tanz-Familiengottesdiensten ein, um be-
schwingt und bewegt das neue Schuljahr 
zu beginnen. Unter Anleitung einer Musi-

kerin und Tanzleiterin wollen wir mit 
Jung und Alt, mit Schülerinnen und Schü-
lern, mit Erwachsenen und Pensionierten 
lustvoll in Bewegung kommen.

Miteinander, mit Musik und mit Gott wagen 
wir es, neue Schritte auszuprobieren, in Be-
wegung zu kommen, unsere Freude und 
auch Schwieriges zu teilen – gemeinsam den 
Tanz des Lebens zu üben und zu feiern.
Angela Solothurnmann spielt auf ihrem 
Akkordeon und leitet uns mit ihrem Tanz-
knowhow auf einfache Weise an.
Der Gottesdienst wird von Pfr. Markus Dietz 
und Pfrn. Stefanie Neuenschwander ge-
meinsam vorbereitet und durchgeführt.  
Wir freuen uns mit vielen Kindern und Er-

wachsenen zu feiern, auch solchen, die vor-
erst noch einfach zuschauen wollen.
Alle sind dazu ganz herzlich eingeladen – 
auf dem Hintergrund des Zitats, das dem 
Kirchenvater Augustin zugeschrieben wird:
«Lernt tanzen, sonst wissen die Engel im 
Himmel dann einmal nichts mit euch anzu-
fangen …».
Das gelte für Alt und Jung, jetzt schon.

MARKUSKIRCHE, SEEBACH
Sonntag, 16. August, 11 Uhr 
 
KIRCHE UNTERDORF, AFFOLTERN
Sonntag, 16. August, 17 Uhr
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DIE MOSAIC CHURCH ZIEHT BEI UNS EIN

Der Buhnhügel wird weiter belebt
MARGOT HAUSAMMANN | Die Stand-
ortplanung im Kirchenkreis elf  
fokussierte auf die optimale Nutzung 
des Unterrichtsgebäudes vis-à-vis der 
Markuskirche. Wir haben das Unter-
geschoss freigegeben – und das Inter-
esse von potenziellen Nutzenden  
geweck. Am 10. Juni hat die Kirchen-
pflege entschieden, dass die Mosaic 
Church ab Juli dort einziehen darf. 

Die Mosaic Church entstand aus dem 
LGBT-Pfarramt heraus, das Priscilla 
Schwendimann im Kreis eins über-
nommen hatte. Zusammen mit Frei-
willigen, die eine Heimat suchten, baute 
sie eine urbane, queere, evangelisch-re-
formierte Gemeinschaft auf. Mit Musik, 
Begegnung und diakonischer Be-
gleitung steht die Mosaic Church exem-
plarisch für eine inklusive, offene Kir-
che, die Räume für persönliche 
Entfaltung, lebendige Gemeinschaft 
und Wachstum im Glauben schafft. Sie 
fördert persönliche und gesellschaft-
liche Verantwortung und solidarisches 

Miteinander, was inspiriert, eigene 
Potenziale und Talente zu entwickeln. 
Damit ermöglicht sie queeren und  
queeraffinen Menschen Sicherheit,  
Versöhnung und Verortung innerhalb 
der evangelisch-reformierten Kirche. 

Wir im Kirchenkreis elf bieten einen 
Raum, damit die Teilnehmenden ihre 
Glaubenspraxis gestalten können. Mit-
tels eines Spezialauftrags klären wir mit 
der bestehenden Steuergruppe die lang-
fristige institutionelle Bindung an unse-
ren Kirchenkreis. Fürs erste wird eine 
Zusammenarbeitsvereinbarung aus-
gearbeitet und das Neben- wie Mit-
einander erprobt. Wir freuen uns auf 
eine gelebte Vielfalt!

GEMEINSCHAFT 

Mosaic Church im Kirchenkreis elf
PRISCILLA SCHWENDIMANN | Ein herz-
liches Empfangskomitee und das Ge-
fühl, am richtigen Ort angekom-men 
zu sein: Nach Jahren der Suche hat die 
Mosaic Church anfangs Juli ihr neues 
Zuhause im Unterrichtsgebäude See-
bach im Kirchenkreis elf bezogen – 
und sie blickt nun voller Vorfreude auf 
die gemeinsame Zukunft. 

Als wir den Buhnhügel hinaufliefen zur 
Markuskirche, sahen wir das wunder-
schöne Bergpanorama. Die Sonne 
drückte durch die Wolken, die Stim-
mung war friedlich. Auf der Bank  
vis-à-vis sass eine Frau und las ein 
Buch. «Ein wenig wie im Film», sagte 
ich zu meiner Kollegin. Wir kamen in 
den Innenhof zwischen Kirchgemeinde-
haus und Markuskirche. Sofort fiel das 
farbig leuchtende Blumenbeet auf. Von 
Weitem hörten wir das fröhliche Lachen 
der Menschen, die strahlend auf uns 
warteten. «Willkommen bei uns im 
Kirchenkreis elf! Wir freuen uns sehr, 

dass ihr hier seid und uns kennenlernen 
wollt. Wir sind das Empfangskomitee.» 
Selbstverständlich ist das für die  
Mosaic Church nicht, die 2022 ins 
Leben gerufen wurde. Seit längerem 
ringt sie um ein Ankommen. Ihr Leit-
satz lautet: Wir sind da, um queeren 
und queeraffinen Menschen Sicherheit, 
Versöhnung, Heimat und die Gestaltung 
von Glaubenspraxis innerhalb der re-
formierten Kirche zu ermöglichen.
 «Siehe ich mache alles neu», lautet die 
diesjährige Jahreslosung. Diese Worte 
beschreiben treffend, wie es sich nach 
schwierigen Jahren anfühlt, mit offenen 
Armen willkommen geheissen zu wer-
den, auf Augenhöhe miteinander unter-
wegs sein zu dürfen und die nötige Zeit 
zum Ankommen zu erhalten.
Künftig feiern wir einmal im Monat 
einen Gottesdienst am Freitagabend. 
Das nächste halbe Jahr wird für uns ein 
Ankommen sein in unserer neuen Hei-
mat bei euch, und wir hoffen, in dieser 
Zeit auch Sie kennenlernen zu dürfen.

TREFF 60+

Gemeinsam 
unterwegs
JACOB KOLBERG | Tagesausflug zum 
Bibelgarten Gossau und auf dem 
Windrädliweg in Tufertschwil.

Es geht mit dem Car nach Gossau (SG), 
um in die botanische Landschaft des 
Bibelgartens einzutauchen. Der Ausflug 
bietet Gelegenheit zu Begegnungen, 
Gesprächen und gemeinsamen Erleb-
nissen – wir freuen uns auf eure Teil-
nahme. 

PROGRAMM
	�Andacht in der Andreaskirche  

Gossau (SG)
	Führung durch den Bibelgarten in 	
	 zwei Gruppen
	Panoramafahrt nach Tufertschwil (SG)
	In gemütlicher Runde lassen wir uns 	
	 kulinarisch im Restaurant Rössli  
	 Tufertschwil verwöhnen. 
	Rückkehr über Lütisberg und  
	 Bichelsee
 
KOSTEN
80 Franken bar, zu bezahlen am Reisetag. 

AUSKUNFT 
jacob.kolberg@reformiert-zuerich.ch
 
ANMELDUNG
bis Freitag, 11. September 
Sekretariat 044 377 62 62 
sekretariat.kk.elf@reformiert-zuerich.ch 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Berück-
sichtigung nach Anmeldungseingang. 
Vorrang haben Personen aus dem 
Kirchenkreis elf.

ABFAHRT ZENTRUM GLAUBTEN
Donnerstag, 17. September, 9 Uhr 
 
ABFAHRT VIS-À-VIS POST SEEBACH
Donnerstag, 17. September, 9.15 Uhr
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THEMENNACHMITTAG 60+ 

 Lebensfreude
Sie haben vergessen, was Ihnen Spass macht und 
Ihnen guttut? Sie stecken fest in einem Leben, das 
Sie nicht mehr begeistert? Als Lebensfreude-Coach 
zeigt Nina Müller, wie Sie mit einfachen Methoden 

im Alltag wieder Zugang zu Ihrer Lebensfreude 
bekommen.

ZENTRUM GLAUBTEN, AFFOLTERN
Mittwoch, 9. September, 14 – 16 Uhr

ANMELDUNG  
bis spätestens Freitag, 4. September 
044 377 62 62 / sekretariat.kk.elf@ 

reformiert-zuerich.ch 

FEIERABENDPILGERN

Am Abend pilgernd zur Ruhe  
kommen
MARKUS DIETZ | Ein weiteres Mal 
sind wir im Rahmen des Feierabend-
pilgerns eingeladen, gemeinsam 
unterwegs zu sein: vom Seebacher-
platz über Affoltern auf den  
Hönggerberg zur Weitsicht. Über 
spezielle Einblicke in Quartier- 
Räume erschliessen wir uns durch 
bewusstes Unterwegssein neue  
Horizonte.

Ein altes Lied des Dichters Tersteegen 
heisst: «Ein Tag, der sagt dem andern, 
mein Leben sei ein Wandern zur gros-
sen Ewigkeit». Mit diesem Lied be-
geben wir uns auf den Pilgerweg, und 
besuchen dabei draussen und drinnen 
Orte der Einkehr und Besinnung. Vor 
meiner Pensionierung leite ich ein letz-
tes Mal dieses bewusste Unterwegssein, 
und ich freue mich über alle Mit-
pilgernden.
Wie gut, bewusst in Gemeinschaft oder 
allein zu gehen, im Wissen, dass Gott 
mit seinem Segen immer mitgeht.  
«Ultreia e suseia.»

TREFFPUNKT AM SEEBACHERPLATZ 
Dienstag, 18. August, 18 Uhr,  
vor der kath. Kirche Maria Lourdes,
Dauer des Unterwegsseins ca. 2 ½ 
Stunden

LITERARISCHER ABENDSPAZIERGANG

Unterwegs in Zürich-Nord
CHRISTINE VOSS | Auch dieses Jahr 
findet zum Abschluss der Sommer-
ferien der literarische Abendspazier-
gang in Zürich-Nord statt. Dieses 
Mal beginnt er bei der reformierten 
Kirche Oerlikon, und lässt uns auf 
Umwegen die Gegend bis zum Irchel-
park entdecken.

Der literarische Abendspaziergang im 
August ist inzwischen zur Tradition 
geworden. Er führt jeweils durch ein 
Quartier oder eine Gegend in Zürich-
Nord. An markanten Stationen gibt es 
einen Halt, und die Mitwandernden 
hören kurze Geschichten, die von lokal 
tätigen Autorinnen und Autoren ge-

schrieben wurden. Dieses Jahr beginnt 
der Spaziergang bei der reformierten 
Kirche Oerlikon, er führt abseits der 
verkehrsreichen Schaffhauserstrasse 
zum Berninaplatz und durch den Irchel-
park bis zur Pfarrei Bruder Klaus. Dort 
sind alle zu einem kleinen Apéro ein-
geladen. 
Unterwegs eröffnen die Autorinnen und 
Autoren unerwartete Sichtweisen auf 
eine Umgebung, die uns oft vertraut 
und gleichzeitig unbekannt ist. Es lesen 
S. F. Ahrens, Tobias Grimbacher,  
Renata Huonker, Manfred Kulla,  
Susanne Mathies, Christine Voss,  
Dorothea Zingg und Dorothe Zürcher.

TREFFPUNKT
Donnerstag, 13. August, 19 Uhr
Bei der reformierten Kirche Oerlikon, 
Oerlikerstrasse 99, Zürich
Dauer: ca. 1 ½ Stunden 
Der Spaziergang findet bei jeder  
Witterung statt.
Veranstaltet vom Pfarreirat  
Allerheiligen, Affoltern, und der Pfarrei  
Bruder Klaus, Unterstrass
076 249 94 56  
tobias.grimbacher@zhkath.ch
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Weitere 
Gottesdienste

Mo, 3. August, 10.45 Uhr
Nordlicht
Pfr. Urs Niklaus

Di, 11./25. August, 10.30 Uhr
Eichrain
Pfr. Markus Dietz

Do, 13./27. August, 9.45 Uhr
Grünhalde
Pfr. Markus Dietz

Fr, 31. Juli/14. August, 11 Uhr
Wolfswinkel
Pfr. Urs Niklaus

Kasualien
BESTATTUNGEN
Brandenberger-Stehli Jürg	 1937
Epper, geb. Irminger Dora	 1940
Heussi-Gabathuler Ernst	 1932
Kern Peter 	 1950
Kirchhofer Rolf	 1952
Kleiner Sylvia	 1927
Küng, geb. Schrumpf Antoinette	 1932
Lindemann Karl Heinz	 1948

Schneiter Peter	 1938
Straub Hans	 1937
Vettiger-Inderwildi Heinz	 1954 
Walliser Christoph	 1970
Widmann Myriam	 1942
Wieckhorst Heinz	 1941 
Wüthrich-Wicki Fritz	 1941

Pilgermarkierung

Frühere Lesung vor der Kirche St. Katharina
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60+

Di, 18. August, 12 Uhr�
Glaubte-Zmittag
Zentrum Glaubten, Plenum

Mi, 19. August, 14.30 Uhr  
Vortrag Treff 60+
Markussaal, Seebach

Mi, 26. August, 14.30 Uhr 
Senioren-Chor
Zentrum Glaubten, Plenum

Bewegung & Sport

Mo, 17./24./31. August, 9.30 Uhr 
Gym 60+
Zentrum Glaubten, Applaus 

Di, 18./25. August, 10 Uhr 
Senioren-Turnen 
Zentrum Glaubten, Applaus 

Do, 27. August, 15 Uhr 
Internationale Tänze 
Markussaal, Seebach

Spiritualität

Mo, 10. /17. /24./31. August, 17 Uhr 
Bibelkreis Glaubten
Kirche Glaubten, Glaubtenzimmer

Di, 18. August, 13 Uhr 
Offene Seelsorge
Zentrum Glaubten, Besprechungszimmer

Mi, 12. August, 19 Uhr 
Bekenntnisfreies Bibellesen
Seebach, Jugendstube 

Fr, 14. August, 13 Uhr 
Mittags-Gebet
Kirche Glaubten

Kinder &  
Familie

Sa, 22. August, 9.30 Uhr 
Eltern-Zmorge 
Markussaal, Seebach 

Sa, 29. August, 9.30 Uhr 
Fiire mit de Chliine –  
Fiire Mobil 
Pfrn. Stefanie  
Neuenschwander  
Treffpunkt siehe Webseite

jeden Di und Do, 9.45 Uhr
Zwärgli-Singe
Unterrichtsgebäude  
Seebach

Di, Mi, Do und Fr, 8.30 Uhr 
Spielgruppe Luftibus�
Unterrichtsgebäude  
Seebach

Gottesdienste  
in Affoltern

So, 2. August, 17 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz  
Kirche Unterdorf 

So, 9. August, 17 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Manuel Amstutz 
Kirche Unterdorf 

So, 16. August, 17 Uhr 
Tanzgottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Pfr. M. Dietz  mit  
A. Solothurnmann  
Akkordeon 
Kirche Unterdorf  

So, 23. August, 17 Uhr 
Gottesdienst
Pfrn. Christine  
Schmidt-Haslach 
Kirche Glaubten

So, 30. August, 17 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. M. Dietz mit  
S. Steppacher Orgel  
Kirche Glaubten 

Gottesdienste  
in Seebach

So, 2. August, 11 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz 
Markuskirche 

So, 9. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz 
Markuskirche

So, 16. August, 11 Uhr 
Tanzgottesdienst zum 
Schuljahresanfang
Pfr. M. Dietz u. Pfrn.  
St. Neuenschwander  
mit A. Solothurnmann 
Akkordeon 
Markuskirche 

So, 23. August, 11 Uhr 
Gottesdienst
Pfrn. Christine  
Schmidt-Haslach 
Markuskirche 

So, 30. August, 11 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. M. Dietz mit  
S. Steppacher Orgel  
Markuskirche 

Erwachsene

Do, 13. August, 19 Uhr 
Literarischer Abend-
spaziergang 
Treffpunkt: Reformierte 
Kirche Oerlikon

Di, 18. August, 18 Uhr 
Feierabendpilgern 
Treffpunkt: Seebacher-
platz, kath. Kirche Maria 
Lourdes

Fr, 21. August, 14 Uhr 
Malen und Zeichnen 
Zentrum Glaubten,  
Glaubtenzimmer

Fr, 28. August, 15 Uhr 
Mama Uszit
Zentrum Glaubten

Mo, 31. August, 19 Uhr 
Männer Treff 
Jugendstube, Seebach

Mo, 31. August, 19 Uhr 
Denkfabrik 
Zentrum Glaubten 

Chilekafi

Schneiter Peter	 1938
Straub Hans	 1937
Vettiger-Inderwildi Heinz	 1954 
Walliser Christoph	 1970
Widmann Myriam	 1942
Wieckhorst Heinz	 1941 
Wüthrich-Wicki Fritz	 1941

Musik

jeden Dienstag, 18.30 Uhr 
ClassiCanto Proben
Zentrum Glaubten,  
Plenum

jeden Mittwoch, 18.15 Uhr 
imPuls Proben
Zentrum Glaubten,  
Applaus

Mittwoch, 26. August, 
19.30 Uhr 
Sing-Oase
Markuskirche

Konzert

Sa, 22. August, 19 Uhr 
Kaleidoskop Alpenwinde
Markuskirche, Seebach

SOMMERFERIEN 

Das Sekretariat bleibt vom  
27. Juli bis 7. August  

geschlossen.

ÖFFNUNGSZEITEN SEIT 1. JUNI
Montag bis Donnerstag  

9 bis 11.30 Uhr
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Im Boden 
verankert», 
Kolosser 2,6–7 
Pfr. Christian Walti; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Lebendige 
Steine», 
1. Korinther 12,12–27 
Pfr. Christian Walti; 
Andreas Jost, Orgel

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Fundament», 
1. Korinther 3,10-15 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas Jost, 
Orgel

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: 
«Tempelbau», 
Epheser 2,19–22 
Pfr. Martin Rüsch; 
Gastprediger Dr. Johann 
Hinrich Claussen, evang.-
lutherischer Theologe; 
Andreas Jost, Orgel

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Gerüst der 
Gnade», Epheser 4,11–16 
Pfr. Martin Rüsch; 
Münchner Chorbuben/-
mädchen; Ruth Pfister, 
Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 19. August, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 26. August, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Sabine Rotach, Vikarin 
St. Peter

Fraumünster

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Thomas 
Grossenbacher; Jürg 
Brunner, Orgel

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Andreas Nufer, 
Theologischer Leiter und 
Pfarrer am Kloster 
Kappel; Heinz Balli, Orgel

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Thema: Die partielle 
Sonnenfinsternis vom 
12. August 
Pfr. Johannes Block; Prof. 
Dr. Matthias D. Wüthrich, 
Professor für 
Systematische Theologie 
an der Universität Zürich; 
Fraumünster-
Vocalconsort; Kantor Jörg 
Ulrich Busch, Orgel und 
Leitung

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Mini-Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-
Vocalsolisten; Kantor Jörg 
Ulrich Busch, Orgel und 
Leitung

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Tobias Jammerthal, 
Theologische und 
Religionswissenschaftliche 
Fakultät Zürich; Kantor 
Jörg Ulrich Busch, Orgel

Predigerkirche

Sa, 1. August, 9.30 Uhr
Multireligiöse Feier zum 
1. August
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 7. August, 18.30 Uhr 
Märchenvesper IV – 
«Rumpelstilzchen» 
Louis Vierne: «Impromptu», 
«Scherzetto» 
Pfr. Roland Brendle; Jürg 
Brunner, Orgel

Fr, 14. August, 18.30 Uhr
Märchenvesper V –  
«Die Neue Welt – Ein 
Brasilianisches Märchen»
Antônio Carlos Jobim: 
«The Girl from Ipanema», 
«Corcovado» 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Dela Hüttner, Gesang; 
Adrian Mira, Saxofon; 
Micha Frey, Kontrabass; 
Samir Böhringer, 
Schlagzeug; Philipp 
Mestrinel, Klavier

So, 16. August, 11 Uhr
Ökumenischer 
Singgottesdienst
Kräuterweihe mit 
Segensritual 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Ensemble, Leitung 
Johannes Günther; 
Philipp Mestrinel, Orgel

So, 16. August, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr 

Fr, 21. August, 18.30 Uhr
Kantatenvesper 
«Nordlichter»
Skandinavische 
Chormusik mit 
Saxofonquarett 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Harry-White-
Saxofonquartett, Leitung 
Johannes Günther

Fr, 28. August, 18.30 Uhr
Orgelvesper  
«GOD an Anatomy»
Johann Sebastian Bach: 
«Toccata und Fuge F-Dur 
BWV 540» 
Pfrn. Katja Janz Huber; 
Jürg Brunner, Orgel

Sa, 29. August, 16 Uhr
Eucharistiefeier «Sich 
von Gott betören lassen» 
P. Peter Spichtig OP; 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Roswitha Hächler, 
Orgel 

St. Peter

Sa, 15. August, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Forschung trifft Alltag
Prof. Pfr. Christoph 
Sigrist; Prof. Dr. Tanja 
Zimmermann, CEO Empa 
Materials Science and 
Technology; Rainer 
Walker, Akkordeon

Sa, 22. August, 17 Uhr
«Petrina at five» – Frei 
tanzen als Gebet
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas 
Tröndle, Theologe und 
Fünf-Rhythmen-
Tanzlehrer

Sa, 29. August, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Klangräume zwischen 
Himmel und Stadt
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Kantorei 
St. Peter, Leitung Beat 
Schäfer

Wasserkirche

Sa, 8. August, 11.30 Uhr
5. Raver-Gottesdienst an 
der Street Parade
Freundeskreis 
Grossmünster, Leitung 
Christoph Schneider 
Pfr. Johannes Block; Pfr. 
Christian Walti
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Kirchenkreis 
zwei

Kirche Enge

So, 9. August, 10.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner

So, 23. August, 10.30 Uhr
Gottesdienst in Englisch
ab 10 Uhr Coffee and 
Bagels 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 21. August, 18 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

Sa, 22. August, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang
Pfrn. Gudrun Schlenk; 
Gospel Singers 
Wollishofen, 
anschliessend Brunch 
und ökumenisches 
Kinderfest

So, 30. August, 17 Uhr
Gospelgottesdienst
Verabschiedung der alten 
und Begrüssung der 
neuen Mitglieder der 
Kirchenkreiskommission 
Pfr. Joachim Korus; 
Malcolm Green, Gesang, 
anschliessend Grillieren 
auf der Piazza

Alte Kirche 
Wollishofen

So, 2. August, 10 Uhr
Predigtreihe 
Hunziker-Fenster:  
«Gebetsscheibe»
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner, 
anschliessend Kafi im 
Bistretto

Mo, 10. August, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner 

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Verabschiedung von Pfr. 
Daniel Brun 
Pfr. Daniel Brun; Natalie 
Gozzi, Gesang, 
anschliessend Apéro

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jürg Baumgartner, 
anschliessend Kafi im 
Bistretto

Kirchenkreis 
drei

Kirche Friesenberg 

So, 26. Juli, 10 Uhr
Mutiges Fortgehen und 
Ankommen
Pfr. Herbert Anders; 
Andrzej Luka, Orgel; 
Marcella Carboni, Harfe; 
Gäste: Emanuele Croci 
und Eleonora 
Masello

Thomaskirche

So, 2. August, 19 Uhr
Mutig für andere durchs 
Feuer gehen
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Max Sonnleitner, Orgel 
und Klavier; Ana 
Stankovic, Alphorn; Gast: 
Rolf Mühlemann

So, 23. August, 17  Uhr
Gottesdienst zum 
Schulanfang 
mit Verabschiedung der 
Katechetin Veronika Gmür 
Pfrn. Jolanda Majoleth; 
Sozialdiakon Peter Frey; 
Katechetin Veronika 
Gmür; Susanne Meier, 
Betriebsleitung; 7. Klasse 
des kirchlichen 
Unterrichts, 
anschliessend Wienerli 
und Brot, Mocktail 
«Veronikas Allerlei»

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und 
Freiwilligen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Pfr. Herbert Anders 

Kirche Bühl

So, 9. August, 10 Uhr
Mutig im Quartier
Pfr. Christian Gfeller; 
Giancarlo Prossimo, 
Orgel; Jonathan Schmidt 
mit Band; Gast: Niyazi 
Erdem

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe 
und Einweihung 
Meditationsweg
Pfrn. Paula Stähler und 
Team

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Begrüssung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 
Pfr. Christian Gfeller

Kath. Kirche 
St. Theresia 

So, 16. August, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum 
Schulanfang
Pfrn. Ilona Monz; 
Pastoralreferentin Petra 
Hug; Sr. Theresia, 

Bethaus Wiedikon

Mi, 26. August, 19.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Pfr. Christian Gfeller; 
Peter Frey, 
Jugendarbeiter

«Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen» 

MUSIKALISCHE LESUNG ZUM 100. TODESJAHR VON RAINER MARIA RILKE
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr, in der Kirche Oberstrass

•	 Gedichte und Texte von Rainer Maria Rilke,  
gelesen von Schauspieler Stefan Gubser

•	 �Spiritual & Liturgical Jazz mit Christian Gutfleisch,  
Piano; Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian Zebe, Saxophon

•	 �Gemeinsames Lied: «Ich lebe mein Leben in wachsenden Ringen»  
von Susanna Maeder

•	 Apéro

Ein Angebot des Kirchenkreises sechs
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Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

So, 9. August, 11 Uhr
Sommer-Gottesdienst 
mit Abendmahl
Thema: In Verbindung.  
Pfrn. Regula Schmid; 
Tobias Willi, Orgel, 
anschliessend Apéro

So, 16. August, 11 Uhr
Familien-Gottesdienst 
mit Taufe
Thema: Von Weitem. 
Pfrn. Liv Zumstein; Kinder 
der Erlebniswoche; 
Sandra Becker, Musik, 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Musik: Jakob Wolfes

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach; Musik: 
Jakob Wolfes

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 2. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 16. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Wiese GZ Wipkingen

So, 23. August, 10 Uhr
Ökum.  
Flussgottesdienst
Pfr. Samuel Zahn, 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Letten

Matthäuskirche

So, 9. August, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph 
Baltensweiler

Kirche Oberstrass

So, 2. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 20. August, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

So, 16. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Kirche Unterstrass

So, 9. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph 
Baltensweiler

Sa, 29. August, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

So, 30. August,  
10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Pfarrei Guthirt

Di, 25. August,  
18 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 2. August, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 16. August, 10 Uhr
Sonntagsandacht

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Grosse Kirche Fluntern

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Alte Kirche Fluntern

Di, 4. August, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 18. August, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 19. August, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 21. August, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst zum 
Schulanfang
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Mi, 26. August, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 28. August, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Kirche Neumünster

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Joshua Nickelson

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

«Liquid Families» 

IM GEWEBE DER STIMMEN – PERFORMANCE
Samstag, 19. September, 18–21.30 Uhr, flexibler Einlass
Sonntag, 20. September, 17–20.30 Uhr, flexibler Einlass
in der Citykirche Offener St. Jakob
Eintritt: 15 bis 35 Franken

«Liquid Families» ist eine einzigartige Klang- und Tanzperformance der Schweizer Choreografin 
Nicole Seiler. Sie verbindet A-cappella-Gesang, Bewegung und eine Rauminstallation von Gerda 
Steiner und Jörg Lenzlinger zu einem immersiven Erlebnis. Die Performer und Performerinnen 
bilden einen sich stetig verändernden, beweglichen Chor. 

Ein Angebot des Kirchenkreises vier fünf

Fo
to

: J
ul

ie
 M

as
so

n

reformiert.lokal14  |

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich



Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 2. August, 10 Uhr
Klassischer Gottes-
dienst mit Abendmahl
Pfrn. Lisa De Andrade

So, 16. August, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Monika Hirt

So, 23. August, 17 Uhr
ImPuls-Gottesdienst, 
parallel Kids point 
Angebot für Kinder in 
zwei Altersgruppen 
Pfr. Felix Schmid

Alte Kirche Albisrieden

So, 9. August, 10 Uhr
Klassischer Gottesdienst 
mit Taufe
Pfrn. Muriel Koch

So, 23. August, 10 Uhr
Klassischer Gottesdienst
Pfr. Francesco Cattani

Neue Kirche 
Albisrieden

Fr, 21. August, 19 Uhr
Praise9
Gottesdienst von und für 
junge Menschen ab 16 
Jahren 
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

So, 30. August, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
mit Taufe
Pfrn. Lisa De Andrade

Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst klassisch! 
mit Chilekafi
Pfr. Beat Gossauer

So, 23. August, 10 Uhr
Begrüssung der neuen 
Pfarrerin
mit Apéro riche 
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit Ad-
hoc-Chor und Chilekafi
Pfr. Thomas Steininger

Kirchgemeindehaus 
Höngg

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Alphörnern
Pfr. Matthias Reuter; 
anschliessend Würste 
und Käse vom Grill und 
Getränke, 
bei schlechtem Wetter im 
Foyer

Kirche 
Oberengstringen

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Chilekafi
Pfr. Beat Gossauer

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 2. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«Die Mitte finden»
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 9. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«Jona»
Pfrn. Nikolett Móricz

So, 16. August, 10 Uhr
Gottesdienst  
«So viel höher sind 
meine Wege als eure 
Wege» (Jes 55,9b) 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 23. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Miriam Gehrke

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut» (Eph 4,12b)
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 16. August, 10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Schulanfang 
«Sturmfest ins neue 
Schuljahr»
Pfrn. Nikolett Móricz

HEKS-Garten Auzelg

So, 23. August, 10.30 Uhr
Interreligiöse Feier 
«Essen bringt zusammen»
Pfrn. Hoby Randriambola 
und Imam Fahredin 
Bunjaku der Moschee 
«Haus des Friedens», 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Saatlen 
(Auskunft unter 044 321 
01 75)

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

«Whale Rider» 

OPENAIR-KINO – DIE KIRCHENWAND WIRD ZUR LEINWAND
Samstag, 22. August, auf der Piazza Thomaskirche, bei schlechtem Wetter in der Kirche
Eintritt frei, ab 6 Jahren, deutsche Synchronfassung

20.30 Uhr: 	 Popcorn, Glacé, Getränke
21.00 Uhr: 	 Einführung in den Film
21.15 Uhr: 	 Filmvorführung
23.15 Uhr: 	 Ende der Veranstaltung

Ein Angebot des Kirchenkreises drei
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https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/elf

Wir sind für Sie da.

KIRCHE GLAUBTEN   
AFFOLTERN

Riedenhaldenstrasse 1  
8046 Zürich

KIRCHE UNTERDORF  
AFFOLTERN

Zehntenhausstrasse 94  
8046 Zürich

ZENTRUM GLAUBTEN   
AFFOLTERN

Riedenhaldenstrasse 1  
8046 Zürich

KIRCHGEMEINDEHAUS  
SEEBACH

Höhenring 56  
8052 Zürich

NIKLAUSKIRCHE  
SEEBACH

Seebacherstrasse/Buhnrain 1  
8052 Zürich

MARKUSKIRCHE  
SEEBACH

Höhenring 56  
8052 Zürich

Alle Personen erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ä) bitte ausschreiben (ae).

«Wohl dem Volk, dessen Gott 
der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat!»
PSALM 33,12 LUTHERBIBEL

PFARRTEAM

Manuel Amstutz  |  044 372 17 30
Markus Dietz  |  044 558 44 38
Urs Niklaus  |  044 371 24 23
Stefanie Neuenschwander  |    
043 495 90 50
Christine Schmidt-Haslach  |    
043 495 90 56

CHILE MOBIL

Beat Gossauer  |  043 311 40 69

SOZIALDIAKONIE

Alexandra Meier (Kinder & 
Familien)  |  043 495 90 54 
Micha Gehrig  (Jugend) |   
044 377 62 61
Ute Hilbert i.A.  |  044 377 62 68
Kathrin Immoor i. A.  |   
043 495 90 51
Peter Jost (Erwachsene) |  
043 495 90 53
Jacob Kolberg (Senior:innen)  |    
044 377 62 63
Claudia Lavanchy (Familien & 
Migration)  |  044 377 62 60 
(abwesend bis Mai 2027)
Dario Ulrich i.A. (Jugend)  |    
043 495 90 57

KATECHESE / UNTI

Sylvie Vaucher  |  076 488 09 12

MUSIK

Eugenio Giovine  |  077 418 76 18
Mayu Okishio  |  044 301 05 97

ADMINISTRATION

Zentrale |  044 377 62 62
Jessica Fischer  |  044 371 50 93
Astrid Hagge   |  044 371 50 82
Hartmut Kaiser  |  044 372 17 32

HAUSDIENST/SIGRISTEN

Anto Josipovic  |  044 377 62 64
Federico Castro  |  044 377 62 64
Eduardo Kalaidjian  |   
044 377 62 64
Marco Ryser  |  044 377 62 64
Melanie Gorgas (Gastro)  |    
043 322 15 44

RAUMVERMIETUNG

Arbnor Kryeziu  |  043 495 90 55

BETRIEBSLEITUNG

Carla Trachsel  |  044 377 62 67

PRÄSIDENTIN 
KIRCHENKREIS-  
KOMMISSION

Margot Hausammann Stalder  |    
044 300 31 33

https://www.reformiert-zuerich.ch/elf

